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Innerhalb der nächsten fünf Jahre wird der Anteil der über das Internet in Anspruch
genommenen Anlageformen kräftig steigen. So werden nach BBE-Berechnungen in
diesem Jahr rund 7 Prozent der jährlichen privaten Geldvermögensbildung über das
Internet getätigt, im Jahr 2011 sind es dann mehr als 14 Prozent.

In diesem Jahr werden die privaten Haushalte rund ein Zehntel ihrer Bankein-
lagen über das Internet neu anlegen, bis zum Jahr 2011 wird sich dieser Anteil
mehr als verdoppeln. Im Bereich der Aktienanlage wird der onlinegestützte Handel
stark zunehmen, da hier die Direktbankkunden besonders aktiv sind, aber auch
immer mehr Filialbanken durch ihre Kostenmodelle den Aktienhandel im Internet
besonders attraktiv machen. Generell wird die Bedeutung der Aktienanlage auch für
die private Altersvorsorge zunehmen. Insgesamt wird sich für den Wertpapier-
erwerb im Jahr 2011 ein Online-Anteil von mehr als 12 Prozent errechnen.
Schon heute kaufen knapp 8 Prozent der Anleger ihre Investmentfonds bei Direkt-
banken. Im Jahr 2011 werden rund ein Fünftel (21 Prozent) der privaten Geldver-
mögensbildung in Investmentfonds online getätigt. Von der steigenden Nutzung
des Internets für die Geldanlage in Aktien und Investmentfonds werden insbe-
sondere Direktbanken und Onlinebroker profitieren.

Wenn sich die Absatzmärkte für Verbraucherprodukte ins Internet verlagern, müssen
die Finanzierungsmöglichkeiten nachziehen: Bis zum Jahr 2011 wird jeder zwölfte
Ratenkredit über das Internet zustande kommen. Das bislang unausgeschöpfte
Marktpotenzial ist noch enorm. Auch im Bereich Baufinanzierung ist weiteres
Wachstumspotenzial zu erwarten. Die Banken befinden sich im harten Wettbewerb
um die günstigsten Finanzierungsangebote. Sparkassen und Filialbanken werden in
diesem Preiswettbewerb um die günstigsten Konditionen nicht mithalten können
und weitere Marktanteile an die Direktbanken und Online Baufinanzierer verlieren.

Für den BBE-Branchenreport „Online Finance“ wurde im Zeitraum Februar bis
März 2006 eine BBE-Exklusiv-Befragung von Finanzdienstleistungsunterneh-
men durchgeführt. Dabei wurden insgesamt 196 Entscheidungsträger in Banken
und Versicherungsunternehmen über ihre Einschätzung zur Entwicklung des
Marktes für Online-Finance bis zum Jahr 2011 befragt.
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Branchenreport Online-Finance

Der neue Branchenreport „Online-Finance“ umfasst 300 Seiten mit 225
Tabellen und 34 Übersichten und informiert umfassend über

● Direktbanking

● Onlinebroking

● Online Versicherungen

● Die Potenziale des Marktes für Online-Finance bis 2011

Leseprobe aus dem BBE-Branchenreport „Online-Finance“, Jahrgang 2006
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● Leseprobe aus Kapitel X Online Finanzierung
B Marktvolumen Online-Kredite

Nach Ergebnissen der BBE-Befragung von Kreditinstituten im Februar/März 2006 werden Online-Kredite
künftig vor allem für die Finanzierung von Unterhaltungselektronik/EDV und Neuwagen abgeschlossen.
79 Prozent rechnen für Unterhaltungselektronik und EDV mit verstärkt online abgeschlossenen Krediten,
bei der Finanzierung von Neuwagen sind es rund zwei Drittel. Dagegen rechnen nur 27 Prozent mit stei-
gender Nutzung von Online-Krediten für Gebrauchtwagen, mehr als die Hälfte erwartet dagegen, dass
Möbel, Küchen oder Haushaltsgeräte in Zukunft häufiger mit Online-Krediten finanziert werden. 

Nach Ergebnissen des AOL Branchenmonitor Online Kredite 2005 sind rund 7 Prozent aller befragten
Internetnutzer an Kreditbeantragungen über das Internet interessiert oder sehr interessiert. Bei Befragten
mit besonderem Interesse an Finanzthemen und Banking zeigen sich 19 Prozent besonders an diesem
Thema interessiert.
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